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Herren Bezirksklasse Gr. 1

Friedrichshaller SV II : SV Bad Wimpfen-Hohenstadt 
Samstag, 20.04.2024, 17:00 Uhr

Kehl, Frohs und Frey bleiben gegen den SV Bad Wimpfen-
Hohenstadt ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom Friedrichshaller SV II, als
Armin Frey sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des SV Bad Wimpfen-
Hohenstadt sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Kehl, Frohs und Frey,
die ihre Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass
beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das
Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Munz / Lang waren die
Gastgeber Kehl / Frohs. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Kehl / Frohs mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Frey / Scheer
nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages
ein. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegners Marxen / Bub mussten Ostertag / Wiegel Tribut zollen,
nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Was ein Spielverlauf! Die
Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Sven Kehl
überzeugte im Match gegen Matthias Merz, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte.
Zwischenzeitlich musste Patrick Frohs zwar einen Satz abgeben, fuhr im Anschluss sein Spiel gegen
Birk Munz aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an der Reihe. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand
der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Armin Frey
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Armin Frey gewann gegen Heiko Lang mit 3:2. Das
knappe Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des
gesamten Spiels, denn alle Sätze endeten mit nur 2 Punkten Unterschied. Nicht einen Satzgewinn
überließ Andy Scheer seinem Gegner Ron Bär beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Unglücklich war Hartmut Ostertag dann in der Partie
gegen Alexander Bub, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Hermann Wiegel,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Carsten Marxen verlor. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Trotz verlorenem ersten Satz drehte derweil Sven Kehl das
als ausgewogen eingestufte Match gegen Birk Munz und gewann 3:1. Passende spielerische Mittel
hatte Patrick Frohs letztlich an der Hand, um sich gegen Matthias Merz durchzusetzen, somit stand
es am Ende 3:0. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Frohs nun bei 8:12,
während Merz bislang 7 Siege und 17 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ausreichend spielerische
Mittel hatte Armin Frey letztlich parat, um Ron Bär zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. 6:15 (Frey) bzw. 9:16 (Bär) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Der 9:3-Heimsieg war somit
unter Dach und Fach.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des Friedrichshaller SV II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 12:20 bei 6 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.04.2024 (23:19) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Die Mannschaft des SV Bad Wimpfen-Hohenstadt erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 1:31. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 Friedrichshaller SV II

Doppel: Kehl / Frohs 1:0, Frey / Scheer 1:0, Ostertag / Wiegel 0:1 
Einzel: S. Kehl 2:0, P. Frohs 2:0, A. Frey 2:0, A. Scheer 1:0, H. Ostertag 0:1, H. Wiegel 0:1 

 SV Bad Wimpfen-Hohenstadt
Doppel: Merz / Bär 0:1, Munz / Lang 0:1, Marxen / Bub 1:0 
Einzel: B. Munz 0:2, M. Merz 0:2, R. Bär 0:2, H. Lang 0:1, C. Marxen 1:0, A. Bub 1:0


